
 

MEDIENINFORMATION 

 

Über 50 Unternehmen gehen ins Rennen um den Sächsischen 
Meilenstein 2024 

• Insgesamt 51 Unternehmen bewerben sich für den Preis für erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge 

• Bürgschaftsbank Sachsen vergibt Auszeichnungen in den Kategorien familieninterne, 
unternehmensinterne und unternehmensexterne Nachfolge  

• Auswahl der Nominierten erfolgt durch ein unabhängiges Fachgremium mit 
Vertreter:innen aus Wirtschaft und Politik 

• Nominierte werden Anfang September bei Netzwerk-Events in Dresden, Chemnitz 
und Leipzig bekannt gegeben 

 

Dresden, den 13. August 2024: Der Sächsische Meilenstein, der Preis für erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge, findet auch im Jahr 2024 einen hohen Anklang bei der heimischen 
Wirtschaft: 51 Unternehmen aus verschiedensten Branchen und Regionen reichten ihre 
Bewerbung für den renommierten Nachfolgepreis ein. Die Bürgschaftsbank Sachsen (BBS) 
trägt den mit 17.000 Euro dotierten Wettbewerb in diesem Jahr bereits zum 9. Mal aus. 
Schirmherr des Sächsischen Meilensteins ist wieder Martin Dulig, Sächsischer Staatsminister 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr.  

Aus den eingegangenen Bewerbungen wählt ein unabhängiges Fachgremium im nächsten 
Schritt die Nominierten für den Sächsischen Meilenstein 2024 aus. Dieses Gremium setzt  
sich aus Vertreter:innen der sächsischen Industrie- und Handelskammern, der 
Handwerkskammern, des Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
sowie der BBS zusammen. In Abhängigkeit von der Übernahmeform treten die Bewerber:innen 
in den Kategorien familieninterne, unternehmensinterne und unternehmensexterne Nachfolge 
gegeneinander an. Darüber hinaus verleiht die BBS einen kategorieübergreifenden 
Sonderpreis.  

Martin Dulig, Wirtschaftsminister des Freistaats Sachsen und Schirmherr des Sächsischen 
Meilensteins 2024, erklärt: 

„Jede einzelne Bewerbung macht die Leidenschaft sichtbar, die hinter einem übergebenen 
Lebenswerk steckt, und den Mut, den Nachfolger aufbringen. Deshalb ist der Sächsische 
Meilenstein eine wertvolle Austauschplattform und Inspiration für übergabewillige 
Unternehmerinnen, Unternehmer sowie Übernahmeinteressierte. Der Wettbewerb trägt dazu 
bei, das Lebenswerk vieler Mittelständler in gute Hände zu geben und Arbeitsplätze zu 
erhalten. Ich wünsche nun jedem eingereichten Nachfolgevorhaben viel Erfolg und freue mich 
schon auf interessante Gespräche zur Preisverleihung im Oktober.“ 

Markus H. Michalow, Geschäftsführer der Bürgschaftsbank Sachsen, ergänzt: 

„Die hohe Zahl an Bewerbungen macht deutlich, welch große Anziehungskraft der Sächsische 
Meilenstein nach wie vor besitzt. Einen bedeutsamen Meilenstein haben die Bewerber:innen 
schon jetzt erreicht, indem sie ein Unternehmen erfolgreich übernommen und dabei so einige 
große und kleine Hindernisse überwunden haben. Wer diesen Weg besonders engagiert, 
taktisch klug und weitsichtig gegangen ist, hat gute Chancen auf eine Nominierung und 
schließlich auch auf die begehrten Siegtrophäen.“  



 

 
Anfang September wird die BBS bei lokalen Netzwerk-Events in Dresden, Chemnitz und 
Leipzig verkünden, welche Unternehmen nominiert und damit weiter im Rennen um den 
Sächsischen Meilenstein 2024 sind. Zu den Veranstaltungen sind alle aktuellen und 
ehemaligen Bewerber:innen, Partner des Sächsischen Meilensteins sowie angehende 
Nachfolger:innen eingeladen. Weiterhin stehen die Events allen Interessierten offen, die 
Unternehmensnachfolgen im Freistaat Sachsen begleiten und unterstützen. Durch das 
Programm führt die TV-Moderatorin und ehemalige Eisschnellläuferin Franziska Schenk. Eine 
Anmeldung ist bis 25. August 2024 möglich. 

 

Die Netzwerk-Events im Überblick: 

 

Netzwerk-Event Nachfolge in Leipzig  

am 02. September 2024 ab 18:00 Uhr im Riverboat Leipzig 

Keynote: Prof. Dr. Andreas Suchanek, HHL Leipzig Graduate School of Management 

 Anmeldung unter: https://www.eventbrite.de/e/938475725157 

 

Netzwerk-Event Nachfolge in Chemnitz  

am 05. September 2024 ab 18:00 Uhr im Carlowitz Congresscenter Chemnitz 

Keynote: Prof. Dr. Bertolt Meyer, Technische Universität Chemnitz 

Anmeldung unter: https://www.eventbrite.de/e/938619264487 

 

Netzwerk-Event Nachfolge in Dresden  

am 10. September 2024 ab 18:00 Uhr im Kraftwerk Mitte Dresden  

Keynote: Prof. Dr. Andreas Pinkwart, Technische Universität Dresden 

 Anmeldung unter: https://www.eventbrite.de/e/939370180497 

 

Die endgültige Auswahl der Preisträger:innen erfolgt durch eine 9-köpfige Fachjury, die Ende 
September unter Vorsitz von Heiner Hellfritzsch (ehemaliger geschäftsführender 
Gesellschafter der Florena Cosmetic GmbH) tagt. Die feierliche Verleihung des Sächsischen 
Meilensteins findet am 1. Oktober 2024 im geschlossenen Rahmen auf Schloss Albrechtberg 
in Dresden statt. 

Weitere Informationen zum Sächsischen Meilenstein 2024: https://saechsischer-
meilenstein.de/ 
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Über die BBS  

Die Bürgschaftsbank Sachsen GmbH (BBS) ist ein öffentlich gefördertes Spezialkreditinstitut. 
Aufgabe der BBS ist es, als Selbsthilfeeinrichtung der gewerblichen Wirtschaft gemeinsam mit 
den Hausbanken die Finanzierung erfolgversprechender Vorhaben von kleinen und mittleren 
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und der Freien Berufe in Sachsen mit Bürgschaften 
zu sichern. Die BBS wurde 1990 gegründet und ist Mitglied im Verband Deutscher 
Bürgschaftsbanken e.V. Die BBS übernimmt Bürgschaften bis zu 80 Prozent des jeweiligen 
Kreditbetrages und bis zu einem Bürgschaftsbetrag von 2,5 Mio. Euro.  

 

Kontakt  

Bürgschaftsbank Sachsen GmbH  

Anton-Graff-Straße 20  

01309 Dresden  

Geschäftsführung: Markus H. Michalow, Arne Laß  

https://sn.ermoeglicher.de 

  

Ansprechpartnerin: Anne Körbl  

Telefon: 0151 534298-63 | Mail: anne.koerbl@bbs-sachsen.de 
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